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	Text39: Die Lebenszeit und Lebensqualität chronisch nierenkranker Menschen hängen neben der medizinischen Versorgung auch stark von der gelingenden psychosozialen Bewältigung der Erkrankung ab. Also von der Frage, inwieweit es Betroffenen und ihren Familien gelingt, die finanziellen, beruflichen, emotionalen und sozialen Folgen der Nierenerkrankung aufzufangen. Das haben mehrere Studien eindrucksvoll gezeigt. Im Rahmen der sozialen Fragen benötigen Betroffene eine Vielzahl von Informationen. Da geht es zum Beispiel um den Grad der Behinderung, die Befreiung von Zuzahlungen, eine Haushaltshilfe, um Rentenansprüche und Sozialleistungen.Erst wenn Patientinnen und Patienten sozialrechtlich gut versorgt sind und sich z.B. keine Sorgen um ihre finanzielle Absicherung machen müssen, können sie sich auf ihre Erkrankung, ihre Adhärenz und ihre Mitarbeit konzentrieren. Obwohl es nicht die eigentliche Aufgabe des medizinischen Personals ist, sozialrechtliche Fragen zu beantworten, wenden sich Patientinnen und Patienten in ihrer Orientierungslosigkeit fast immer an das nephrologische Behandlungsteam.Der Vortrag zeigt Ihnen die aktuellen Neuerungen im Sozialrecht, wichtige Grundlagen und Anlaufstellen für chronisch nierenkranke Menschen auf, so dass Sie schnell und kompetent weiterverweisen können.


